
presse@ostpreussisches-landesmuseum.de  www.ostpreussisches-landesmuseum.de 

 
 

Pressemitteilung 
 
Internationaler Museumstag 

„Museen für ein gesellschaftliches Miteinander“ 

16. Mai 2010, 12:00 bis 16:30 Uhr, Eintritt frei! 

 
 
Der Internationale Museumstag am 16.05.2010 steht in diesem Jahr unter dem Motto:  
"Museen für ein gesellschaftliches Miteinander".  
Dazu lädt (Eintritt frei!) das Ostpreußische Landesmuseum in Lüneburg mit einem internationalen, 
multikulturellen und vielseitigen Programm ein.  
In Kooperation mit der Landsmannschaft der Deutschen aus Russland, dem Migrationsdienst der 
Diakonie und dem Migrationszentrum der AWOSOZIALe Dienste in Lüneburg bietet das 
Ostpreußische Landesmuseum anlässlich des Themas ein Forum mit und für Menschen mit 
Migrationshintergrund.  
 

Um 12:00 Uhr wird Herr Schlagowski von der Leitstelle Integration der Stadt Lüneburg, den Tag mit 
einem Vortrag zum Thema "Lüneburg - Ort der Vielfalt" eröffnen. Im Anschluss daran gibt es 
tatsächlich eine Vielfalt an kulturellen Beiträgen und kleine Leckerbissen aus verschiedenen Ländern 
und Regionen. An vielen Informationsständen berichten Zeitzeugen mit unterschiedlichem, 
internationalem Migrationshintergrund von ihren Lebenswegen.  

Thematisiert wird das seit vielen Jahrzehnten immer wieder unser Land prägende komplexe 
Miteinander von Alteingesessenen und Neuankömmlingen; dabei wollen wir das Gemeinsame 
ebenso wie das Unterschiedliche ansprechen von den in Niedersachsen gestrandeten Ostpreußen ab 
1945, dem großen Schwung der Russlanddeutschen nach 1990 bis hin zu den gegenwärtigen 
Migrationsgruppen aus aller Welt. 

Neugierig macht die Fotoausstellung: „Mir ist fremd…“. An Informationsständen berichten Zeitzeugen 
von ihren Lebenswegen. Sie zeigen Bilder, traditionelle Kostüme und Volkskundliches aus ihrer 
Heimat. Hier präsentieren sich auch das Kulturmittlerprojekt der AWOCADO sowie der Verein 
Amistad e.V.  

Ein buntes musikalisches Programm mit Beiträgen russischer Volkslieder vorgetragen von 
der Kindermusikgruppe der Landsmannschaft der Deutschen aus Russland und der Sängerin 
Valentina Isenger. Zudem stellen wir das Theaterprojekt der AWOSOZIALe unter der Leitung von 
Nadja Schmidt "Volk auf dem Weg" vor: Eine Mischung aus Tanz und Gesang aus verschiedenen 
osteuropäischen Ländern (u.a. aus Georgien, Kasachstan, Usbekistan) in jeweils traditioneller 
Kleidung. Außerdem werden szenische Darstellungen aus dem Musicalprojekt Kaltenmoor von einer 
Gruppe jugendlicher Mädchen mit Migrationshintergrund unter der Leitung von Hülija Özdemir 
vorgeführt.  

Mit kulinarischen Köstlichkeiten locken Köchinnen aus dem arabischen Raum und Russland. 

Alle Bürger mit und ohne Migrationshintergrund sind zu diesem gemeinsamen „Festtag“ herzlich 
eingeladen. 
 

 

Ostpreußisches 
Landesmuseum 
 
Ritterstraße 10 
21335 Lüneburg 
Telefon 04131-75995-0 
Telefax 04131-7599511 



presse@ostpreussisches-landesmuseum.de  www.ostpreussisches-landesmuseum.de 

 
 
 

Das Ostpreußische Landesmuseum … 
… thematisiert in Dauer- und Wechselausstellungen auf fünf Etagen Kultur und Historie einer Region 
von über 700 Jahren ostdeutscher Geschichte. Neben der historischen Abteilung werden Kunst, 
Kunsthandwerk und naturkundliche Aspekte von Ostpreußen mittels eindrucksvoller, seltener und 
schlicht wunderschöner Objekte aus einer reichhaltigen und vielfältigen Sammlung vorgestellt.  

Gefördert vom Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages und aus Mitteln des Landes Niedersachsen. 
 
Geöffnet: 
Dienstag – Sonntag 10:00 – 18:00 Uhr. 

Verkehrsverbindungen: 
vom Lüneburger Bahnhof Buslinien in Richtung Am Sande 

Eintrittspreise:  
Erwachsene: 4,00 € / ermäßigter Eintritt: 3,00 € / Familienkarten: 6,00 €. 
Internationaler Museumstag – Eintritt frei! 
Führungen: Wir bieten ein umfangreiches Angebot. Nähere Informationen im Internet oder telefonisch 
unter 04131 / 75 99 50. 
 
Lüneburg, 6. Mai 2010 


